
Stadtfest in Haselünne Korn- und Hansemarkt 2022: Auf 

dieses neue Highlight dürfen sich Gäste freuen  

 

 
Die mehr als 150 Ehrenamtlichen des Vereins „Dorfarbeitsgemeinschaft Münkeboe“ stellen 

auch alte Handwerkskünste dar.  FOTO: Dorfgemeinschaft Münkeboe  

Der Aufbau des Mittelaltermarktes beim Korn- und Hansemarkt in Haselünne vom 9. bis 11. 

September 2022 nimmt Gestalt an. Besucher dürfen sich unter anderem auf einen besonderen 

Besuch einer Gruppe aus Ostfriesland freuen.  

Als „Marktmeister“ mitverantwortlich für den Markt-Aufbau und die Standorganisation ist 

Thorsten Nieters. Er ist seit knapp 20 Jahren im Verein Korn- und Hansemarkt e.V. aktiv, 

inzwischen ist er stellvertretender Vorsitzender im Verein.  

 
 

Thorsten Nieters ist stellvertretender Vorsitzender im Verein Korn- und Hansemarkt und 

Marktmeister auf dem Mittelaltermarkt in Haselünne. Foto: Daniel Gonzalez-Tepper 

 

2021 erhielten Nieters und seine Mitstreiter Reinhard Pels, Ralf Homes und Andre Holtkamp 

eine ganz besondere Bewerbung für einen Marktstandplatz auf den Schreibtisch: Die 

„Dorfgemeinschaft Münkeboe“ aus der Gemeinde Südbrookmerland im Landkreis Aurich 

würde gerne am Korn- und Hansemarkt teilnehmen.  

https://www.noz.de/lokales/haseluenne/artikel/fuenf-dinge-die-sie-ueber-den-korn-und-hansemarkt-wissen-sollten-42007789


Dorfgemeinschaft kann 37 Handwerkskünste präsentieren  

Seit 1982 betreiben die inzwischen mehr als 150 Ehrenamtlichen des Vereins 

„Dorfarbeitsgemeinschaft Münkeboe“ nicht nur ein Freilichtmuseum mit 17 Gebäuden, 

sondern stellen auch alte Handwerkskünste dar. „Wir sind in der Lage, 37 unterschiedliche 

Handwerkskünste zu präsentieren“, sagt Ewald Broer. Er ist Beauftragter für das „Rollende 

Museum“ der Dorfgemeinschaft, das es seit den 1980er Jahren gibt.  

 
Die Stellmacherei der Dorfgemeinschaft Münkeboe aus Ostfriesland. Foto: Dorfgemeinschaft 

Münkeboe e.V. 

Mit mehr als 30 Ehrenamtlern wird die Dorfgemeinschaft am zweiten Septemberwochenende 

in Haselünne aufschlagen. Sie werden anbieten: Eine alte Dorfschmiede, Müllerei und 

Bäckerei, Spinnstube in „Omas Küche“, Klumpenmacher (Holzschuhe), Blaudruckerei, Stuhl- 

und Mattenflechter und Stellmacherei (hölzerne Wagenteile). Die Aktiven werden natürlich in 

historischen Gewändern gekleidet sein, wie es sich für den Korn- und Hansemarkt gehört.  

Echten ostfriesischen Tee mit Kluntje trinken  

Überdies wird die Dorfgemeinschaft in Haselünne ein Teezelt betreiben, in dem es echten 

ostfriesischen Tee mit Kluntje und Milch gibt. Zum Standaufbau gehört auch ein 

Windmühlenmodell, das oft den Mittelpunkt bildet und einer früheren Mühle in Münkeboe 

nachempfunden ist. Deren Flügel drehen sich sogar dank eines Motors.  

 
 



Auch eine Bäckerei mit Müllerei betreibt die Dorfgemeinschaft Münkeboe. Rechts im Bild zu 

sehen ist Ewald Broer, Beauftragter für das Rollende Museum der Dorfgemeinschaft 

Münkeboe. Foto: Dorfgemeinschaft Münkeboe e.V. 

 

„Dass die Dorfgemeinschaft Münkeboe noch nie bei uns war, ist eigentlich erstaunlich. Ihr 

Angebot passt wie die ,Faust aufs Auge‘ zu unserem authentischen Marktkonzept“, sagt 

Thorsten Nieters.  

Bei einem Ortstermin mit Ewald Broer in der Altstadt von Haselünne wurde auch bereits 

besprochen, wo die Ostfriesen ihre Marktstände und Zugwagen, auf denen zum Beispiel die 

Schmiede oder die Holzwerkstatt transportiert werden, aufbauen werden: Die 

Dorfgemeinschaft belegt ein mehr als 100 Meter langes Stück auf der Bahnhofstraße, und 

zwar ab der Kreuzung Steintorstraße bis zur Ritterstraße.  

Die Müllerei der Dorfgemeinschaft Münkeboe. Hier wird Korn zu Mehl gemahlen. Foto: 

Dorfgemeinschaft Münkeboe e.V. 

 

 

Auf bis zu neun Märkten im Jahr unterwegs  

Das rollende Museum ist seit 1982 Broer zufolge auf gut 150 Märkten oder Veranstaltungen 

aktiv gewesen. „Die meisten Auftritte hatten wir 1998 und 2005 mit neun im Jahr“, sagt der 

Chef-Organisator. Bis zu 400 Kilometer weit reist die Dorfgemeinschaft mit ihrem Museum. 

Alles werde ehrenamtlich geleistet, betont Broer. Auch die Öffnungszeiten und der Betrieb 

des Freilichtmuseums, das täglich von dienstags bis sonntags geöffnet hat. Dort kann man 

nicht nur alte ostfriesische Gebäude erkunden, sondern auch diversen Handwerkern bei ihrer 

Arbeit über die Schulter schauen.  



 
Die Stuhl- und Mattenflechter der Dorfgemeinschaft Münkeboe vor dem Otto Huus (rechts im 

Bild) in Emden. Foto: Dorfgemeinschaft Münkeboe e.V. 

 

Sogar der amtierende Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat der Dorfgemeinschaft 

Münkeboe einmal einen Besuch abgestattet. Steinmeier stammt aus einer Arbeiterfamilie, sein 

Vater war Tischler. Der Bundespräsident ließ sich die Holzwerkstatt zeigen und arbeitete eine 

Zeit an einem Holzschuh.  

Gaukler und Feuershow-Artisten laufen über den Markt  

Der Korn- und Hansemarkt wird sich wieder erstrecken über die Straßen Markt, Ritterstraße, 

Großer Hagen, Nonnenwall, Bahnhofstraße, Steintorstraße und Neustadtstraße bis zur 

Kornbrennerei Heydt. „Wir werden wieder ein Marktangebot haben aus einigen neuen Dingen 

und vielen altbekannten“, verspricht Marktmeister Nieters.  

Kinder dürfen sich zum Beispiel auf ein historisches Kegelspiel freuen, das ein Freundeskreis 

aus Haselünne in Handarbeit hergestellt hat. Auch ein Fassmacher und eine Wasserguillotine, 

auf der sich (spielerisch) Marktbesucher „verurteilen“ lassen können und mit Wasser 

„bestraft“ werden, gehören dazu.  

Insgesamt wird es mehr als 200 Angebote geben, also Handwerksstände, herumlaufende 

Musiker, Gaukler, Clowns oder Feuershow-Artisten.  



  
 

Freuen sich auf die Zusammenarbeit beim Korn- und Hansemarkt 2022: (v.l.) Andre 

Holtkamp (Organisation/Umzug Korn- und Hansemarkt), Frank Nolden (Rollendes Museum 

Münkeboe), Reinhard Pels (stellvertretender Vorsitzender Korn- und Hansemarkt), Nico 

Albers (Rollendes Museum Münkeboe), Ewald Broer (Cheforganisator Rollendes Museum 

Münkeboe) und Thorsten Nieters (Marktmeister Korn- und Hansemarkt Haselünne). Foto: 

Daniel Gonzalez-Tepper 


